
Gemeinden: alle Name: Eichenwälder Objektblatt Nr. 23 
Thema: Holzproduktion Waldfläche: 13 ha Priorität (sachlich): 2 
 
 
Beschreibung / Ausgangslage:
Die Eiche ist eine für die Region typische Baumart. 
Die Eichenwälder sind sowohl aus betrieblicher als auch naturschützerischer Sicht etwas Spezielles. 
Sie können nur durch spezielle Massnahmen aufgebaut, gefördert und erhalten werden. 
 
 
Ziele / Massnahmen / Handlungsbedarf:
Ziele: 
- Die Fläche von Eichenwäldern (ohne Roteiche) soll, möglichst angelehnt an die im Plan bezeich-
neten, bestehenden Eichenwälder, um 15 ha (1 ha/Jahr) vergrössert werden. 
- Die typische Eichenwirtschaft soll erhalten und gefördert bleiben. 
- Einzelne Bereiche sind als Altholzinseln auszuscheiden. 
 
Massnahmen: 
- Der Anbau und der Unterhalt von Eichenflächen muss gefördert werden. 
- Die Finanzierung dieser Massnahmen ist zu sichern. 
- Auf geeigneten Standorten sind die Waldbesitzer zur Schaffung neuer Flächen zu überzeugen. 
- Im Rahmen der betrieblichen Planung sind Altholzinseln auszuscheiden. 
 
Handlungsbedarf: 
Die Eiche geht ohne aktive Unterstützung verloren. 

 
Umsetzung / Vorgehen: 
Umsetzung: Erfassen der vorhandenen Eichenflächen und potentiellen Eichenstandorten auf  
 geplanten grösseren Verjüngungsflächen. Festlegung von Altholzinseln. 

Beginn (Jahr): 2008 

Vorgehen: Standortsbestimmung durch Patch 2000, Verhandlung mit den betroffenen Wald- 
 eigentümern 

 

Kosten / Finanzierung: 
Kosten: Fr. 15'000.- / ha neue Eichenflächen (Anlage und erster Unterhalt) 

Finanzierung: Bundes- und Kantonsbeiträge „Biodiversität“ (seltene Baumarten) 
 
Beteiligte / Koordination: 
Federführung: WAbt. 7 

Beteiligte:  Waldeigentümer, Kanton und Bund, NSI, JI 
 
Stand Koordination:   Festsetzung  X   Zwischenergebnis    Vororientierung 
 
Besonderheiten:
- Im Rahmen der WH-Projekte Lothar konnten verschiedene neue Eichenflächen begründet werden. 
- Der Verein Pro Quercus bietet Kenntnisse und Beratung, insbesondere bezüglich Eichenarten. 
- Es können auch Speierlinge eingebracht werden. 
- Die Besichtigung der Standorte wurde im Juni 2007 durchgeführt. Die aufgeführten Standorte sind 
geeignet! 
 
BG = Burgergemeinde, BSF = besondere Schutzfunktion, KAWA = Amt für Wald, NSI = Naturschutzinspektorat, SF = Schutzfunktion, 
WAbt. = Waldabteilung, WNI = Waldnaturschutz-Inventar 
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Gemeinde: Diverse Name: Eichenwälder Objektblatt Nr. 23 
Thema: Holzproduktion Waldfläche: 13 ha Priorität (sachlich): 2 
 
 

Liste Eichenwälder 
 
Nr. Objekt / Gemeinde Waldeigentümer ha     Koordinaten 

1 Laupenwald, Kriechenwil Kanton, WNI Nr. 666.003 3 582’990/196’730 

2 Untere Rieder, Ferenbalm Martin Bucher 1 583’200/200’050 

3 Faver, Ferenbalm Div, WNI Nr. 662.002 3 583’870/200’930 

4 Bösuacher, Wohlen A. & T. Brunner (WH) 1 588’370/203’640 

5 Buechried, Wohlen Susanna Moser (WH) 1 593’460/205’020 

6 Buechwald, Wohlen Eugen Stämpfli (WH) 1 596’600/202’990 

7 Hardwald, Rapperswil Kanton, WNI Nr. 310.005 3 596’920/211’120 
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Gemeinde: alle Name:         Eichenwälder Objektblatt Nr. 23 
Thema: Holzproduktion Waldfläche: 13 ha Priorität (sachlich): 2 
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Die Karteneinträge haben nur hinweisenden Charakter.
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